
Matchprogramm Playoff-Final 3 - 1. Liga GF / Gr. 2 
  
 

UHC Pfannenstiel 
 
  

 vs.  
 
 

Unihockey Limmattal 
 
 

Freitag, 11. März 2022 
20:00 Uhr, 3-fach Kirchwies in Egg 

 

Matchballsponsor 
 

Gadola Unternehmungen 
Willikon 42 
8618 Oetwil am See 
 

www.gadola-bau.ch 

Best Player Sponsor 
 

Sportbahnen Atzmännig AG 
Postfach 69 

8638 Goldingen 

 

 

          

                     

                   

             

         

http://www.autoshow.ch/


UHC Pfannenstiel 
 

 

Torhüter 21 Studer Renato  W.Stecher Sanitär-Heizungen, Stäfa 

 86 Mangia Marco  Surfcenter Gargano, Vieste (Italien) 

 98 Weber Patrick  PEN Advisory GmbH, Egg 
      

Verteidiger 4 Zumkehr Pascal  Dide Body Work, Egg 

 7 Spälti Florian  Buchmann Partner AG, Uster 

 11 Scharfenberger Thiemo  PK Coaching GmbH, Brüttisellen 

 13 Weber Roman  Ruggiero Hauswartungen, Maur 

 16 Murk Gian-Andrea  Astrid Murk Physiotherapie, Egg 

 22 Scheuner Fabian  Holz + Werk AG, Fällanden 

 23 Gmür Patrik   

 24 Schellenberg Samuel  Pepillo.ch, Maur 

 29 Bier Sven  Witz Club Zürich, Zürich 

 89 Heierli Nicola  Kurtisi AG, Gossau 

 91 Lopez Micha  IWISH Productions GmbH, Zürich 
      

Stürmer 5 Moser Micha  Sika Services AG, Zürich 

 8 Huber Thomas   

 9 Hottinger Dominic  miniti GmbH, Zürich 

 10 Kyburz David  Elektro Maag AG, Oetwil am See 

 12 Luchsinger Fabio  Garage Tzokas, Wallisellen 

 17 Gallati Remo  Sinfla, Mönchaltorf 

 19 Carigiet Marco  Sport Shop Time Out, Uster 

 20 Feldmann Colin  KMU-Dienste, Hinteregg 

 25 Nideröst Florian Captain Gesundheitspraxis Nideröst, Uster 

 47 Kellermüller Sandro  Diggi's Bachstube, Dürnten 

 68 Hafner Florian  Gusmo KlG, Uster 

 77 Bartenstein Tim  Esther + Rolf Bartenstein, Egg 

 81 Suter Simon  Girsberger+Sieber AG, Uster 

 88 Forrer Sven  Impuls Restaurant, Wetzikon 
      

Staff  Werner Marc  Headcoach 
Scheiwiller Raum Erleben, Greifensee 

  Maurer Christof  Assistent / Teamchef 
Kaufmann Spenglerei + Sanitär, Egg 

  Bartenstein Tim  Athletik-Trainer 
Esther + Rolf Bartenstein, Egg 

  Scheuner Fabian  Athletik-Trainer 
Holz + Werk AG, Fällanden 

  Boers Sebastiaan  Physiotherapeut 
Axanova, Uetliburg 

 

UHC PFANNI – ONE TEAM – ONE SPIRIT 
 

 

              

                 

                                      



Unihockey Limmattal 
 

 

Torhüter 1 Brandenberger  Simon   

 85 Dürler  Simon   

 94 Gabriel  Dominic   

      

Feldspieler 2 Hasenböhler  Cedric   

 3 Zwirner  Yannick   

 4 Küng  Dario   

 5 Schnoz  Livio   

 7 Heyne  Pawel   

 9 Widmer  Michel   

 11 Ramseyer  Marco   

 13 Galsterer  Dominik   

 14 Fiechter  Steven   

 16 Pliska  Damian   

 17 Peraro  Leandro   

 19 Massaro  Fabian   

 20 Pfau  Louis   

 21 Nater  Pascal   

 22 Friedli  Steven   

 23 Bär  Dominik   

 24 Geiser  Julian   

 27 Eugster  Christian   

 33 Hess  Alexander   

 37 Jordan Nicolas   

 47 Ladner  Valentin   

 54 Bliggenstorfer  Lars   

 74 Ladner  Andris Captain  

 77 Fiorina  Mirco   

 87 Schneider  Flavio   

 88 Frei  Simon   

      

Staff  Spahija Behar  Headcoach 

  Hunziker  Michael  Assistenzcoach 

  Arnold  Rahel  Physiotherapeut 
 

 
 
 

 

          

                

             

                   

    



Info  
 

 

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, geschätzte Sponsoren, liebe Gäste nach dem ersten Final-Wochenende steht es in 
der Serie 1:1 unentschieden und man darf gespannt sein, welches Team sich heute den Vorteil erkämpfen kann. 
 

Die Best-of-5-Serie wurde am vergangenen Wochenende so richtig lanciert. Der UHC Pfannenstiel startete besser ins Spiel 1 zu Hause 
gegen Unihockey Limmattal und führte nach 12. Minuten bereits mit 2:0. Die Limmattaler mussten sich bis zur 32. Minuten gedulden, ehe 
sie durch Peraro ihr erstes Finaltor erzielen konnten. Leider sollte dies aus Pfanni-Sicht nicht das einzige gewesen sein. Die Gäste drehten 
das Spiel innerhalb von 16 Minuten komplett und lagen plötzlich mit 4:2 in Front. Pfanni konnte zwar im Powerplay nochmals verkürzen, 
doch zu mehr reichte es im ersten Spiel nicht mehr. Letztendlich resultierte eine 3:5-Heimniederlage, dies vor allem auf Grund zu vieler 
individueller Fehler und einer mangelhaften Abschlusseffizienz.  
 

Tags darauf stand Pfannenstiel somit bereits unter Druck. Den Beginn des Spiels in der Hardau in Zürich verschliefen die Zürcher 
Oberländer komplett. Nach 8. Minuten sahen sie sich mit einem 0:2-Rückstand konfrontiert. Nideröst konnte zwar im ersten Drittel noch 
verkürzen, doch auch in der Folge tat sich Pfanni schwer. Nach 40 Minuten lagen sie mit 1:3 im Hintertreffen. Es brauchte eine markige 
Pausenansprache von Trainer Marc Werner um seine Jungs aufzurütteln. Pfanni trat fortan wie verwandelt auf und zeigte echte Nehmer- 
und Kampfqualitäten. So konnte das Spiel aus Pfanni-Sicht durch 4 Tore im letzten Drittel noch gedreht und mit 5:3 gewonnen werden. 
Dies war dann auch gleich der 1:1-Ausgleich in der Finalserie. 
 

Die Finalserie war bis anhin sicherlich keine Spektakel-Serie wie andere Spiele davor, dafür kennen sich die Teams schlicht zu gut und 
sind zu gut organisiert. Die Spiele sind eher taktisch geprägt und Fehler werden sehr oft mit Toren bestraft, was auf Grund der Qualität 
in den beiden Teams naheliegend ist. 
 

Im Team der beiden Trainer Behar Spahija und Michael Hunziker vermochte in dieser Finalserie bis anhin vor allem die erste Limmattaler-
Linie um Louis Pfau (2 Tore), Alexander Hess, Valentin Ladner (1 Tor, 1 Assist), Nicolas Jordan (1 Tor, 2 Assists) und Andris Ladner (2 
Assists) zu überzeugen, war sie an 4 der 8 Tore beteiligt. Des Weiteren ist der 21-jährige Topscorer Leandro Peraro ein steter Gefahrenherd 
auf der rechten Seite. Generell ist aber die Breite im Kader der Limmattaler beeindruckend, was sie auch zum Favoriten in dieser Serie 
macht. Worauf Pfannenstiel ebenfalls vermehrt bedacht sein sollte, ist Strafen tunlichst zu vermeiden, denn das Limmattaler-Powerplay 
verfügt über sehr viel Qualität. 
 

Pfannenstiel seinerseits hat in den ersten Spielen zwei verschiedene Gesichter gezeigt. Es bedarf aber definitiv des «Sonntagsgesichtes» 
um gegen die ausserordentlich starke Limmattaler-Truppe bestehen zu können. Intensität, Wille, Disziplin, Abschlusseffizienz und 
Minimierung der Eigenfehler sind die wichtigen Faktoren auf dem Weg zum Erfolg. In den ersten beiden Spielen vermochte vor allem die 
Linie um Captain Bartenstein zu überzeugen, der nun verletzungsbedingt ausfällt. Eine weitere neue Challenge für das Team von Trainer 
Marc Werner, nach den ohnehin schon vielen Ausfällen. Aber auch diese wird das Team annehmen und noch mehr füreinander kämpfen. 
 

Es darf erneut ein Spiel auf Messerschneide erwartet werden, wo Kleinigkeiten den Ausschlag über Sieg oder Niederlage geben werden.  
 

In diesem Sinne wünschen wir ein spannendes und unterhaltsames Spiel ganz getreu dem Motto «A warrior does not give up on who and 
what he loves - Victory is reserved for those willing to pay its price - It matters not what but who we fight for - Never give up the fight is 
not over until you win». 
 

 

Rg. Team Sp SoW S SnV NnV N T TD PQ P 

1 Bülach Floorball 18 0 16 1 0 1 138:74 64 2.778 50 

2 Pfannenstiel Egg 18 0 13 3 2 0 126:53 73 2.611 47 

3 Unihockey Rheintal Gators 18 0 12 2 0 4 111:81 30 2.222 40 

4 Unihockey Limmattal 18 0 12 1 1 4 111:66 45 2.167 39 

5 Bassersdorf Nürensdorf 19 0 10 0 2 7 143:98 45 1.684 32 

6 Vipers InnerSchwyz 18 0 8 1 2 7 103:116 -13 1.556 28 

7 UHC Herisau 18 0 6 1 3 8 94:82 12 1.278 23 

8 Glattal Falcons 18 0 5 1 1 11 82:121 -39 1.000 18 

9 Jona-Uznach Flames 19 0 4 1 2 12 66:99 -33 0.842 16 

10 Zürisee Unihockey ZKH 18 0 3 1 2 12 60:123 -63 0.722 13 

11 UH Red Lions Frauenfeld 18 0 2 2 1 13 65:139 -74 0.611 11 

12 UHC Laupen ZH 18 0 2 2 0 14 80:127 -47 0.556 10 
 

 

Playoff-Viertelfinals 

Bülach Floorball (1.) - Glattal Falcons (8.) UH Rheintal Gators (3.) - Vipers InnerSchwyz (6.) 

2:0 (11:1 / 7:2) 2:1 (3:4 n.V. / 7:3 / 9:3) 

UHC Pfannenstiel (2.) - UHC Herisau (7.) UH Limmattal (4.) - Bassersdorf Nürensdorf (5.) 

2:1 (4:7 / 12:8 / 8:5) 2:1 (6:3 / 6:9 / 6:5 n.P.) 
 

 

Playoff-Halbfinals 

Bülach Floorball (1.) - Unihockey Limmattal (4.) UHC Pfannenstiel (2.) - UH Rheintal Gators (3.) 

0:2 (3:9 / 5:6) 1:1 (7:5 / 4:5 n.V. / 11:3) 
 

 

Playoff-Final 

UHC Pfannenstiel (2.) - Unihockey Limmattal (4.) 

1:1 (3:5 / 5:3) 
 

 

Nächste Spiele 

Sa, 19.03.2022 17:30 h Unihockey Limmattal - UHC Pfannenstiel Zentrumshalle, Urdorf 

So, 20.03.2022 (evtl.) 16:00 h UHC Pfannenstiel - Unihockey Limmattal 3-fach Kirchwies Egg 
 

 

Vergangene Spiele UHC Pfannenstiel 

Unihockey Limmattal - UHC Pfannenstiel 3:5 2.Playoff-Final 

UHC Pfannenstiel - Unihockey Limmattal 3:5 1.Playoff-Final 

UHC Pfannenstiel - UH Rheintal Gators 11:3 3.Playoff-Halbfinal 
 

 

     

    

      


